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EhrenpensionenderGemeindeWien.DerFinanzausschusshatgestern
imSinneeinesvomGemeinderatHiesseratattetenReferatesdieEr-¬
höhung,beziehungsweiseNeuverleihungvonEhrenpensionenbeschlos-¬
sen .NeueEhrenpensionenwurdendemgeschätztenMalerGustav
Hesslunddemeinst sehrbeliebtenKapellmeisterKarlDrescherver-¬
liehen .Beidesindhochbetagtundlebenin weniggünstigenVerhält
nissen .AusserordentlichePensionenwurdendenHinterbliebenen
vonMännernzuerkannt,diedurchihr WirkendasAnsehenWiensge-¬
hobenhaben .Soder TochterdesverstorbenenArchitektenProfes-¬
sorsCarlFreiherrnvonHasenauer,desErbauersdesBurgtheaters
undandererMonumentalgebäude ;StefanieNestroy-Bene,Schwieger¬
tochtervonJchannNestroy;RegineRichter,Schwesterdesver-¬
storbenenDr .JuliusOfner;MarieMader-Anzengruber,Tochterdes
DichtersLudwigAnzengruber;FranziskaJssephi,dieWitwedesver-¬
storbenenOperettensängersJodefJosephi ;LuiseAlt ,Tochterdes
MalersRudolfAlt ;BertaHawel,TochterdesDichtersRudolfHawel
undanMarieRosenowsky,derenverstorbenerMannalsArmendirektor
derfrüherselbstständigenGemeindeBernalsverdienstvollgewirkt
hat .VondenErhöhungendesbestehendenausserordentlichenPensio-¬
nenseidiefürdieWitwedeserschossenenArbeitersBirneckererwähnt,derenJahresrentenunmehrmit600Schillingfestgesetzt
wordenist .ErhöhungenvonbereitsgeltendenEhrenpensionenwur¬
denfürdengreisenBildhauerEmanuelPendl,denTondichterJosef
Reiter,dieSchriftstellerPhilippLangmannundFranzEichertunddieSchriftstellerinHeimel-Purschkebeschlossen.AlleZuerken-¬
nungenerfolgenmitrückwirkenderKraftvom1 .Juli diesesJahres.

SubventionenderGemeindeWiengDerFinanzausschusshatüberAn¬
tragdesGemeinderatesThallerbeschlossen,derzoologisch-botani¬
schenGesellschafteineSubventionvon1000SchillingunddemOes¬
terreichischenBildspielbundfür diein derZeitvom9 .bis17.
OktoberstattfindendeBildwochein Wiengleichfalls1000Schillin¬
g zubewilligen.ReferatendesGemeinderatesHiessentsprechend
wurdender Zentralstelle für KinderschutzundJugendfürsorge ,an
derenSpitzederPolizeipräsidentSchobersteht,eineSubvantion
von1000Schilling,derFreiwilligenFeuerwehrGrintingalsBei¬
trag für die Anschaffungeiner Automobilspritzeeineneuerliche
Subventionvon2500SchillingunddemWienerGewerbegenossen-¬
schaftsverbandeinesolchevon1000Schillingbewilligt.
EineJohann-Strauss-PlakettederGemeindeWiengEinemErsuchen
desJohann-Strauss-KomiteesRechnungtragend ,hat derFinanzaus-¬
schussüberAntragdesGemeinderatesThallerbeschloseen,tausend
SchillingzurAusprägungeinerJohann -Strauss-PlaketteinBronze
zuwidmen,DerEntwurfist dieausgezeichneteArbeitdesBildhau¬
ers JosefTautenhaynundzeigtaufdereinenSeitedaslebensvol-¬
le Porträt vonMeisterStrauss ,auf der anderenSeite denLeo-¬
poldsbergunddenKahlenberg,dasKahlenbergerdorfunddiedahin¬

strömendeDonau ,als glücklichenHinweisauf denweltberühmten
Donauwalzer.

Die Gemeindefür die Abstinenzbewegung .DemArbeiter -Abstinenten -¬
bund in Oesterreich ,der sich seit Jahren den Kampf gegen den

Alkoholin denKreisender Arbeiterschaftzur Ziele setzt ,wurd

für dasheurigeJahraufAntragdesGemeinderatesHiessvom
FinanzausschusseineSubventionvon15. 000Schillingzuerkannt.
DerReferant hobhervor ,dass der AbstinentenbunddurchdieMas¬
senverbreitung von aufklärenden Broschüren ,durch dieVeranstaltung
von Ausstellungen ,die sehr wirksamdie verheerendenFolgendes
Alkoholgenussesveranschaulichen ,durchzahlloseVorträgeund
schliesslichdurhdieFührungvonalkoholfreienWirtschaftensich
seit Jahren unermüdlich betätige und auch sehr grosse Erfolgeauf - ¬

zuweisenhat .DietüchtigeArbeitdesVereinesabstinenterFrauen
in Wien ,der einealkoholfreieGastwirtschaftimVolksheimamKof-¬
lerparkbetreibt ,wurdedurcheineSubventionvon3000Schilling

gewürdigt.
Sossss

KeineSitzungdesGemeinderates.DiefürFreitaganberaumteSit-¬
zungdes Gemeinderatesfindet nichtstatt .

000 .5


	[Seite]

